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Priva te  M itte ilungsn an vertrieben# Landsleute aus Stadt und Kreis 
Gerdauen sowie Korde nburg. ♦

Geliebtes Laad, .Jenseits des Horizontes.
—Wohin kein '.eg mehr, keine Brücke führt -  
Von Gottes Augf e inst l i e b e v o l l  besonntes,
Wo man der Vorr.^it Oden; noch gespürt.

Geliebtes Land, das aus Urvätertagen 
Bewahrte Hünen, Brauch und. Opfer stein :
Ob wohl noch deine Liehe nwipfel ragen 
V o ll Majestät ±ci a lten  Gotteshain?

Ob noch wie e inst in  g lücker fü llten  Zeiten,
Die Nachtigall in  blüh*nden Büschen singt?
Ob K ieb itzschre i auf weiten ".lesenbreiten 
und Kuckucksruf in  deinen '-'aldern k lingt?

Die Kraniche, auf ew’ gen WanderStraßen,
Grüßen irr. Frühling dich mit hellem Schrei,, 
Geliebtes Land* nun einsam und verlassen. -*
Bas Heimweh presst das Herz. -  Vorbei! — Vorbeil

Y/ohl kehren Schwalten heim aus fernem Süden, 
Vergebens suchen sie ih r a lte s ,  trautes Nest.
Von Bauernhöfen in  der Börfer Frieden 
Blieb nur e in  rauchgeschwärzter Trümmerrest.

Doch du; g e l ieb tes  Land, der;: v i r  entrissen,
Bu lebst in  uns euch in  der Ferne h ier ,
Und wenn wir heimatlos und einsta sterben müsset*! 
Die Seele kehrt doch v ieder heim zu d ir .

Ob wir dich lebend einmal wiedersehn,
Steht nur a l le in  in  ävr,öen G-ottes Hand, ~
Sei es auch nur, um sterben drin zu gehen, 
zu ruhn in  d i r ? o du ge lieb tes  Land!

Geliebtes Land . 
von Lydia v. ' i l l

c 00
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Liebe Landsleute!

Unter strahlendem Sonnekimmel versammelten, eich; am 6 , Mai^ca. 400 
Landsleute des Kreises in der "Elbschlucht" in Hamburg um einen r ie 
dersehe nstag zu. begehen, der im wahrsten Sinne des Wortes ein Feier
tag wurde. Man sah nur freudig erregte Menschen im Freien den Blick 
auf die Elbe ger ich te t und nach Bekannten unter den einströmenden 
Landsleuten suchend- Obwohl fa s t  ausschließlich, in  Holstein  wohnende 
Landsleute versammelt waren, schien es doch al& ob a l le  zu einer Fami
l i e  gehörten. Man &atte das Gefühl es sei 'ein Feiertag der Vertriebenen, 
jeder..ebnete Heimatluft- und so war eg in  der Tat ein Feiertag wie ihn 
nur Vertriebene kennen.  ̂ .

Nach der Begrüßung:mit anschließender Totenehrung durch den 
K re isve r tre te r  klang das von Paul Hoffmann a»gestimmte und. gemeinsam 
gesungene Heimetlied "Land der dunklen Tä ld e r  . . . w machtvoll, auf wie 
e in  Treuesehwur zur verlorenen Heimat. Ernste Vorträge' brachte an
schließend Frau Ruth Luise Schimkat zu Gehör, worunter a ls  -ersteres 
das rbrrt.v-on Frau kydia "Till verfaßte Gedicht "Geliebtes Land" mit 
besonderer Betonung vorgetragen;, andächtige, Zuhörer fand- und großen 
B e i fa l l  ern tete , Anschl.i.rß£md h ie l t  der Geschäftsführer der Landsmann
schaft Ostpreuß*n Herr T-erner . Guillaume, einen interessanten Vortrag 
über das r:esen und die Arbeit der Landsmannschaft. ITit der Bekanntga
be von Suchmeldungen und neuen"Anschriften wurde dar e rs te  T e i l  des 
Programms beendet. Hach der Mittagspause b e s t r i t t  F r. ’ Schioikat den 
unterhaltenden T e i l  durch h e i t r e .  Vorträge in  ostpreußischer Mundart 
b is  die Kapelle ab-15. Uhr der- Jugend zu ihrem Hecht v e rh a lf .  Mit dem 
Bewußtsein einen -schönen Feiertag inmitten Schicksalsgenossen ver leb t 
zu haben traten  die Teilnehmer gegen Abend b e fr ie d ig t  die Heimreise an.

Aus den aufgelegten Anvsr- .n h e i t s l i c ton geht hervor, daß ca.
90fo der Teilnehmer 'ihren ’:vohnei _n Sohlr v  ig-Holstein 'haben und nur 
30 Teilnehmer aus aaderen Pcatlaitsr-ahlb:.-zi:;?i:en sich eingefunden 'hat
ten um unter Landsleuten des Ereis^-s einen. Trg zu verleben. Lin Lands
mann kam sogar aus;B er lin . Bie -Gründe für die geringe Beteiligung von 
-weit ab wohnenden Landsleuten s in d ' einleuchtend wenn man die w irtsch a ft
l iche  Not und die Verelendung der Vertriebe nen berücksichtigt. Es wer
den Stimmen laut*,--'die nach Heimattreffen auch in  anderen großen Städ
ten rufe n. ” Immer'' hur Hamburg und Hannover. V ir wohnen jen se its  des 
Rheins und natton auch gern mal die Herzensfreude wie die anderen sie 
schon jahrelang haben” schreibt e ine Landsmännin aus Üerdingen.,a. Rh.
Und nicht zu Unrecht, aber wo sind die H ite rb e ite r ,  die die Vorarbei
ten übernehmen, auch denen ich schon le  nge Ausschau ha lte/B ish er  
haben sich auf meine mehrmaligen Aufrufe im Ostpreußenblatt nur 
Bremen und Busse Id er f  gemeldet, Ich v.dll hoffen dort die nötige Un
terstützung zu finden und auch Jene -bisher s t ie fm ü tter lich  behandel
ten Landsleute zufried'.;.n s te l len . 3* rum noch einmal meine B it te »
Liebe Landsleute , h e l f t  a l le  Die Örtlichen Kei/w tverbände wer
den Luch gewiß gerne mit Hat >j. - i Tat zur Seite stehen, damit a llen  ' 
Landsleuteq mit wenigen Unkosten Gelegenheit geboten wird an Heimat
t r e f f  an teilzun>.w..„-a n. /

* / *
Um den Lastenausgleich scheint es s t i l l ' geworden zu sein. Der Gesetz
antrag über Festste llung der Schaden l i s öt  s e it  verganganem Sommer im 
Bundestag vor. Heute l i e g t  er d l? ch seiner Bearbeitung durch- Sonder
ausschüsse im Ausschuß für,de.n lastenausglcich .des'Bundestages, wo 
bekanntlich auch das Gesetz1" zum' La? teaausglSich behandelt wird. Der 
Lastenausgleichausschuß des Bundestages befaßte sich am 19.4. mit dem 
Schadenfeststellungsgesetz. Eine Linigung konnte nicht e r z i e l t  werden. 
Alle Geschädigtenverbände hatten s c h r i f t l i c h  wum Ausdruck gebracht,
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daß sie von der Forderung auf das Feststeilungsgesetz nicht abgehen 
könnten. S o llte  die Frage der Feststellung negativ verlau fen , erklär
te Dr. lukascheck, dann würde der e r l i t t en e  Verlust niemals fes tge 
s te l l t -  v/erden können. ; ,

Außer der Binholung der Stellungnahme der Fraktionen he schloß 
der Ausschuß, vor seiner Entscheidung die G* echäü igt^ nverbände,. noch
mals zu. hören., , ‘  ̂ :

Diese Verschleppungspolitik werden sich die 'Geschädigten nicht 
lange g e fa l len  lassen und zur. S e lbs th ilfe  schreiten.

Die Vorarbeiten zur Schede tiefe st et j l lü n g  dürfen nicht ruhen* 
x C ü i  o j v U n M ith il fe  it.*des Vertriebenen aus dem Kreise. Gerdauen. Sorgt,
für Vervollständigung ..der K re iskarte i. Macht Aufzeichnungen aus je 
dem Heirr to r t  über sämtliche Landsleute ob to t  oder am. Leben mit ent
sprechendem Vermerk. Anschriften die bekannt sind aufschreiben. Jeder 
Einwohner muß enthalten sein, ob anwesend oder verschöllen . Nur so 
kann der Ortsbeauftragte eine lückenlose Kartei au fs te llen . .,1 ch über
lebe  diese Aufzeichnungen gesammelt dem zuständigen Or^sbeaÄftragten. 
'Dieser ve rg le ich t die l is t e n  und ergänzt s ie .  Daraus entsteht dann 
eine geordnete Ortskartei. Es i i ^ g t  im" Interesse jedes Einz einen, d ie
se ge r  i  ngftigi ge ' Arb e i t ,  die jed'ofeh se hr wi c iit ig t  i  st zu übe r  ne hme n 
und"'nicht g le ich gü lt ig  auf die iange Bank zu, schieben.
■Als Beisp i  - n i e  ne folgender Bericht . us B ieberstein

Familie Karl. Muhlack )
11 ■ Kax Anders ) wohnhaft im vcßten"
M. F r itz  Anders- ) ; a -•

Frau Maria Negd u. Tochter Lisbeth wohnt in  Krefeld Vanfelderstri.35 
bei Krause während Ehemann Karl u. Sohn '-..alle i .^ eb r . 45 verschleppt 
wurden. Frau Terrae h mit 3 K i . wohnt im Westn, Mann ge fa l len .  Tochter 
Erna Morwinski wohnt in  Te ge v/er een Kr. "”eißenfes Ostzone. Lisa Neu?« 
mann geb. Behrend wohnt im Westen. Charlotte. Bahrow geb . ne roicnn wohnt 
mit Kind u. Mutter im besten . Familie Paul Blimenau mit Frau u. '2 
Söhnen wohnt im "esten. Familie Albert Ewert mit Frau, Kinder u. En
keln wohnt im rssten. Familie Hermann Th ie l mit Frau u. 1 Eind wohnt 
im Westen. Familie F r itz  Thie l mit Frau ü.. 2 Kindern wohnt 'im ^esteti 
Gebrüder Stadie ( a l t e )  t o t .
Schneidermeister A lbert Bcnske i . ?  st so ne. be i Tochter'Erna ’
Familie Biemer Blonske vermißt.
M Bäuerin Hulda Müller mit 2 Söhnen vermißt.
Gastwirtin Helene Wien verstorben, Kindex?
Bäuerin Wien s o l l  im Westen leben.
Fern. F r itz .G r ing  verschleppt u. Frau i.Ostzone verstorben.
11 David i .  der Me et zo ne
” Karl Hit sch m. Kindern i .  ” eetri, Frau i .  Lager gestorben*
Frau Bartsch leb t  i .  Westzone.
Familie B iebris  leb t in  S tu ttgart. .
" Hedtku, Vater u. Sohn(leb e ni Frau verschleppt.
11 F r itz  Blodan, Mann verstorben.
Frau Bäuerin Ewert u. Tochter, beide unterwegs gestorben.
Fam. Günther, Frau aus Bußland zurück, Schwester Eggert-mit 2 Günther- 
Kinder zur Heimgekehrten.
Fam. Lemke, M.utter u. Sohn Artur, Tochter E lla  leben im ""'osten/.,
” A lbert Prengel vermißt
,r . .Bohn erschossen Mann u. Frau
" F r i t z  Prengel, Mann, Frau u. Kind erschossen.
” 'Radau, Tochter verschleppt R. u. zurück.

Lange, Koblenz IS, Kr. Hoyenwerdß (Sachsen)
Frau Lina Steinke, Altersheim Ostzone.



Fam. Adolf Schimmelpfennig mit Tochter Hödingen 1 Er. Garde lege n/Altm. 
u Karl Roh.de mit Frau u. - 2 Töchter i  .--Mettmann., r'asserstr .5
” ’.Oust. Blonske/ Mann u. Fr. unter d. B. Martin tc^ .-  anda erschoss,
G ottfr ied  Hermann in  Rußland gestorben.'
Amalie Lrkowitz, Hödingen-Kr. Gardelegen/Altau ■ ■
Bauer Ericht Blonski' erschossen, b is Lager Torgau Mitte" Dez. 1946 
Großmütter mit Enkeln.
Familie Kehrenheim?
F r l .  Lina Anders unter den Hussen gestorben.
Bauer Hans Prengel, Frau unter Hussen gestorben, Tochter Charlotte i .  
d. Ostzone*
Bauer Musan gestorben» Frau mit Kind, i.Ostzone 
Familie K la v it te r  -  Spalding?
" Holdacfc ? ' . •

Bes itz-d ieses  Beisp ie l auch k e in es fa lls  Anspruch auf Volls tänd igkeit, 
so. f in de t man'darin doch recht gute Anhaltspunkte um aus anderen eili
ge sandte -n. Berichte a Ergänzungen vor na haen zu können. Für den Bearbei
te r  i s t  es gewiß zeitraubend aber befriedigende Arbeit im Bewußt

s e in  einer guten Sache zu dienen. Solche L insa tz freud igke it f indet 
man auch im nachfolgenden B r ie f  eines Landsamanns B. aus Friedenberg; 
Zunächst t e i l e  ich Ihnen mit, daß ich mit meiner.Familie von St. nach 
Br. verzogen bin, Nachdem ich 5 Jahre a ls  M ilchkontrolleur tä t ig  war 
und unter den bekannten r'ohnverhältnissen gehaust habe, habe ich doch 
Land und Leute kennen g e le rn t .  Auf diesem Fege bin ich zu meiner 
je tz ig en  Stellung (lendw. Berater) gekommen, die den V o r te i l  hat, daß 
ich wenigstens mit der Landwirtschaft verbunden b le ibe . In meiner 
je tz ig en  Tä tigke it  kann ich auch manchen ostpr. Landwirten, der h ier 
im .Bremer Gebiet Pachthöfe bekommen hat, b e h i l f l ic h  -sein. Trotzdem 
.wird die Sehnsucht nach unserem lieben  Dorfe Friedenberg von Tag zu 
Tag größer, obwohl die Aussichten immer geringer werden. Meine Depu- 
tantenfam ilien, die ich' im Tr-ck a l le  b is  hierher mitgebracht habe,
wohnen noch in  Moordeich, Post Bremen-Land ä. Sie haben a l le  Arbeit, 
bezw» die Alterchen haben ihre Rente. Die Oma Schmidtke wurde 90 

•Jahre und hat .noch den Wunsch wieder nach Friedenberg zurückzukommen. 
Die Familien sind auch sonst ganz gut untergebracht, so daß wir l n  , 
d ieser Hinsicht nicht zu klagen haben* Die teuren Lebenshaltungskosten 
machen ihnen natürlich auch zu schaffen. Außerdem fe h lt  ihnen"mal' :‘v'" 
eine anständige H ilfe  zum Erwerb von,Möbeln und Hausrat, Trotzdem • 
' i s t  es e r freu lich , daß a l le  gut gek le idet sind und sich manches an-a 
geschafft haben. Sie „lassen sich Üicht unterkriegen* /
Ls sind nicht immer traurige B erich te , die mir ins Haus f la t t e rn .
Eine Land.smännin aus der russ» Zone meldete sich mit nachfolgendem " 
Z ita t von—:-iche:ndorff j , V

Fas ich w o llte , l i e g t  zerschlagen! '
Herr ich lasse ja das klagen und mein Herz wird s t i l l .  , •
Nun aber gib auch Kraft zu tragen, was ich nicht w i l l !

In den schweren Tagen der Flucht gaben ih r diese Worte unseres 
schlesischen Heimatdichters Kraft und Trost. Jetzt i s t  es ihr wieder 
gelungen einen T e i l  des verlorenen 'Gutes durch Umstellung vom b is 
herigen Beruf zur techn. Lehrerin zu erarbeiten und die A ltersver
sorgung sicher zu s te l len . Seit 2 Jahren übt F r l .  D. a,m Kl.Gnie d ie 
sen Beruf aus und wohnt auch in  de.r Schule. Hobel u. Nähmaschine darf 
sie wieder ih r  Eigen nennen. Einen,- lieben  Gruß a llen  Heime-1genossen, 
die sich ih rer  erinnern, r ich te  ich hiermit aus.

Einen weiteren freudigen Anlaß enthält e in  Schreiben von Kfm* „ 
Arno Fe iß ferd t. Anläßlich seiner Vermahlung t e i l t e  er mir mit, daß 
es ihm gelungen i s t  eine Existenz und somit eine Familie zu gründen.



Seine Sltern helfen  f l e iß i g  im Geschäft und sind g lücklich  sich nicht 
mehr.überflüss ig  zu fühlen, was' w ir jedom e iten  Kaufmann aus der 
Branche und sonstigen Gewerbetreibenden e insöh ließ liö fara llea  ehemals 
selbständigen Landsleuten von Herzen wünschen.
In diesua Sinne grüße ich mtine l ieoen  La nd s 1 e u t  e in  He im at Verbunds n** 
h e it  und 'Traue •

I h r  .

Erich P a a p

• /.

Bin Einer

Bin -^l.ner von den Ungezählten. d • Bin einer von den Allsuvielen
Ein Habenichts. aus großer Schar Den Fretade drückt wie harte Haft
Bin-einer von den Leidgequälten Und dessen vünsche heimwärts■ziehen
Dem seine Heimat .'Höchstes war. auf schwerbel.adnar Wanderschaft.

ilte'r Kriege

/.

Vean ich nachstehend die Namen der Teilnehmer an Heimattreffen auf
führe, so e r fü l l e  ich den Wunsch der Nichtanwesenden und er le ich tere  
v ie len  Landsleuten die Suche nach Vermißten* Die vo llständ ige 'An
s c h r i f t  mußte wegen Platzmangel fo r t fa l l e n ,  kann aber auf Anfrage 
nachgeholt v;erden.
Aus Adamswalde; Bar an ^.rschie mn Berta u. Gerda Ae tun,
M .Ss"'sau"nerx : Heinrich Bals ig , ! r ,  Emmi Stolzke geh» Balz ig  
?t . A l t e ndo'rf; Gerh. Kommnick, Aug. Gltfdzei, Gerh. Stein, ElisePaß- 
lac k , jj e,iu • r a l t e r  Lubbe,. E l i  sab. G lodzei, Inge Grünheit 5. Fr. Marta 
Korscheck, Fr. Erna Schwabe, -Herrn. Buchhorn. Alu __hagels Fr. Helene 
Zacharias' geb. T iedtke, Fr. Martha Schuster geb~.'’lüi“e"d^Fe, Elisabeth 
Ih iedtke, 'Alb. u. Auguste Einz; M o ls c h l ieben; Kurt u. Erna K lötzing,
'Arasdorf» Hans Gondras u. Frau; Birkenfeld Tlorst Koch; Bieberstein;
f r T S l l s a b . David geb. F e r l 7 *3räsigswaTde; Edmund 'Xemge";.^ai'iarau :
Alb. Schuidtke; pietr i  o hsd orf; Ot t cT me I le r  u . ' Frau, Heinz Eggert.? ■ 
Dohrings ;Fr. Aans 5ahl; EugeniFritz Schiemann? Ebenau sFr... Marie 
Brombach, raltraut u. Ilse Eorseheck, Helm. u. Sieh. Eickoleit; 
Ellernbruch»Arnold Hagen, A lfr . Fleischer, Fritz Neumann, Kurt Koch» 
Emil Sprengel, Rieh. Völkaer, Hanna Hühlbaecker? Friedrichsflur : 
Dorothea Milthaler; Friedrichsv/alde :Lina, Otto, 'Ku.rt u. ""ll TrT~Üulks, 
Helene Buchhorn, Günther" Eösling; Friedenberg :Martha und Kurt Riehl; 
Gerdauen -Kurt Kronschevs &:e, - Paul u. Rut'h fcösling geb. Trampenau, 
wllii. u. Auguste Horn, Johann Gr .-au u. Frau, Emil, Helene u. Hilde- 
Hut h Böttcher, E illy  ü. Gertr. Philipp, Friedr. Bomey, Aug. u. Ida 
p
^ leper, Charl. Rudorf, Frieda Fr ohnert, Helen. Klimaczewski, L isb . 
Soamerey, Fr. Frieda Axenath ged. Harnack, Kurt Harnack, Gcrtr. D it t -  
mer geb. laß lack, Bruno Berger, Helene. Podehl, Maria u. r i!xeImine 
Palm, Ta ltrau t Bloeß, L o t t i  Gromm̂  Hans u. Hertha Paßlack, Artur 
Sahnau, Fr. Anna Stark, Fr. M. Riedel, Fr. A. Rats, Josef Ratz 
^aldemar, Martha u. Margarete Kloth, Franz Pohlmann u. Fr. Fr. Phhl 
geb. Koschorreck, Otto u. Herta Ko^chörreck, Josef R iedel, Bruno 
Grünert, Alb. Le sch, Aug. Bork, Friedr. Lucht, Frieda Leda, Georg 
K a lsdor f, Marg. Krause., M. Pcdzun, Karl Podzun, Friederike Kösling,



Günter u„ E lise Suttmann, Herta May, Rudi Oulwiger, Horst Friedrich, 
Paul' Hof fmaim, Fr. Rehdang, gebo Hampel, B r ig it te  Hempel, Herb. Engel, 
Helene- Walle sch,,..; lehre r in  Magda Weske, Karl' Fuchs, Erich Bolz, Frans 
Behlmann, E l l i  Wigger, Frieda, ' Helga u. i)agmar_ Br aohmor, Kurt Kalipko, 
Oskar Sinneoker u„ Frau, -Bbrta u» .Arma' ly lindtErna Schölermann geh, 
Mindt3' Lisbeth Roder geb. Hi ndt, ' Martha WsißfWrdt, Erich, Gerda, Maria 
Morgenrothf Otto L^da, F r its  Naujack, Gust. 'K r z ig i t z k i , Helnr-- Z ö l l
ner, Fr. Ed ith■ Hempel geb. Zentarra, Karin Hempel, Liane' E it t r ic h  geb 
Eornfeldj L i 3a Wiesanberg geb. HollenhauerM ax Wichmann u. Frau,
Herbe Schirrmacb j r , Ernst, Lit.-.„tte, Erna u. Frieda Fuchs, Fr. E lla  
Wi sohnewski ; George nfe Id e ;Wi 1 h. u. Meta Nusseleit; Gr. Gnio «Son.ja 
Gutse it, Erika St r  ia ts ’e .1*"ge b . Poäszus, Gust. Gräber;' öerliiehne tr Otto 
Nelson u. Frau- Gnadtken»Lehrer Kurt Böhmf Gomingen*Hans""uu E11T 73. ndt; 
Gr»t ?: •/ jne/r r. - i r  tSuFlTr^ffema na Buhrow; Gr. Pu ht1aek; Paul Lührs;
^eorg^ fSduard u« Erna Obst, E lf r .  Kaufmann ■; Ilme nhorst • Franz
üeruTj »^ len o  ‘Peter sen; Ilmsdorf »Hoiriiut~'Eu ’TuFta Rohde,
Emil u. Tkjvtx% Ronde, Haus'u, Ursula* CliizaXok, Hertha L.-nt her geb. 
Kaisan, -Traute u, E l l i  Kai San, Erna u. Else S, .ndäu, Efcame/ Neumanh,' 
gab ,, Bannns; ^ in th en en ; A n na u. Hc.nna Perl;  Klein-Gnie ;Franz u. He
lene^ Gotthilf'7~ Augu'1TT&hier, Anna Kahler, Lisb. Hellweg geb. Kahler, 
‘Hildegard -a ttk e ; g i ^ l igke imjA. Wuber u* Frau; Karlsb e r g ;Kurt u.
Martha Baumgar d t , KriGiXac~kT!l.rtha Ferley i E .  BannoEI; ’ Kanke ns Mart ha 
Sabottka, Karl u, HeTnEE“l?bck e 1; K l. Pentlack;Karl, Fritz^TTTfrich  
Hins, Kl« Earnau:Ernst Heft und Fr. Ida; Lonschken;Anna, Ernst,
0hr i  s t  e 1 Krap i ’a ?i, Bolz . ̂ nJS V-* Ci* J  rX»J indenau;Fr. Helene Stein, F r l .  F r ie 
da Maas^r5 .August u. Martha Radzuweit; Lange rnWld;Maria Ensele it; - 
Leva* nst ein» Otto Behrendt u. F r . , Amanda Kobgzka, Pet^r Ke in ert;

ngm^lveE.d•L t. Flschbuch, A. u. M. Kudling, H. Or 3L 0 | J2 x * L o nig, Max 
FaTLiv .soli i~Ma ssaune^n;Marie Jurack; Momehnen«Adolf u., Gerd. Reich;
Mauenfelde ;i£ar!E117’lllma Tiedtke, T i l l y .ETEIMIaaald Naumann, A lb . Naudszus,
®ld¥n7^~,'"r’indt , I ls e  Perp lias , Artur Windt, L i l l i  Motzkus; M,: llypark: 
IienäT*voa Bunker? Neu-hoff-Momehnen;Otto Bundt u. Frau; NordenFurg*;
Gertr«. Bartolomäus7 ’ v& rT . ’ Ifollonb.-.user, Koppenhagen, rEi*nHoXd u. Erna 
Tenta? Karbe ak,... E:ers^abachs Minna Ku llick , Hilde Groth geb. Kuli ick, 
K ar ia ’ tu Hildeg. Kowalski, Emilie Jährling, Frieda u. Lothar Granziß 
E lise  Pok a ll? Anna, e to lzk e ,' Fam. Hud. E isenbletter (6  P e ra . ) ,  F r itz  
Morwinski, ' A l f r  „ Schweighofer, Ernstine u. Otto Wassel, G^rtr. Rieben- 
s a h n, A n r.* a u.. ,’ti.e rm s i.u i. 1er, Maria u. Emilie K irs te in , Marg. Koscack.., 
Minna u« Heinz'' Ma such ,• Herb. Leib holz, F. 'v?aßel, Gert r .  u. Arain 
Hartmann,- Aug.- u. Martha Sch-pull, ,Rud. Marowski u. Sohp? H i l t r . Höh
te , Fam * Streginsky, Fam« Lissev/^iäij »Farn. Riebe nsahn, A l f  r .  u.Eaald.
Ma jewski ? Lydia Fuhrmann,' Zeffrahn;: Neusorge .glrmg«, ‘ John gc-b. Quischkc; 
Neue ndorf sHof st u. Harb. Go mm, Fr i  t z fieihKe r d t , Herrn. Jäkel; 'Neuso- 
^o"itTLaEre.r Hans Laurischkus, Christe l E rey jr. Kurt Sommerfeld," 
Srna^u, Werner Bobrinski“; - Gderta l: "e .lter Pehl, E l f r .  Taube ? "Erühhilde 
Bäk; Pl§£bjden.? Le hre r Pa u 1. Ma tzk e it ;  P e tr in pusaß s He l a . u. Ge r  d a Hop
pe; PeTßnTe¥TSli. 1 Schulz; PröcksIrmg. te ir iberg , -Aug. u. Martha 
Ilährlä Dd̂a rT“~Re ee nber^: Gertr, Küinia nn, Alb. Jänke, A l f  r . u. Gertr.
Hecke Iburg, • OE^o" uT’Erna Engelke, A l f  r . T!:. io 1 B-^rah. Engelke , ' Rieh. 
KahnertE Reamarshof:Emil Schuster ; Reiche nv/ald; Amalie K ldtzing;
Reusc he nf e l i f  T2arl’T rre.nze 1, Anna Hellwig verva^Kösling, Lehrer Gust..*.>; 
Sc^jjImanapFr: ns Hahliag, Emil Wi ndt; Ra ud i  nge n : Fr i  t z ilandsda>rfer u.

• I r .  geh, Wien, ü&m. Otto Poh l> Helm. Tobers- Wilhelmine Mollenhauer;
'R&dtkeimsMergarete Kiov<itt; Sutzen:Charly Botzki u* Tochter Charlotte f 
^ ch s irF en sE lfr . "Rautenberg,'1,T§ust'7 u. Hanna Trampenau, Herrn. u.Xisa 
lEeSe'f'^cTk a lle  ns W illy Schwarz; S ilg r innen; Philipp Ei sei-'
Elise Eeimar, Helene Skubov/i us; "ScISbdaKnen:WaLter Bangel, Hahria 
Gonseroweki u, Sohn. Sohneiderirf:W ierTä""riIarta Komnick, Fr. Berta 
Graßuie geb. Koanick; S ch iff  us sPätech. Ida Schulsik, Anna Mai;



Schakenhof W illy  Hartwig; Trausen Farn. Dannenberg; Taberwiese F r itz  
u. "Hans"'Eulessa; WiIhelmshof ö-u s tav Pieper; "7and 1 acke n FrieÜTa Dorge, 

Wirschen Fr. Gertr..‘•allasf’fe1 geb. Matzkan

Achtung! Verloren hat eine Teilnehmerin des Heimattreffens in  Hamburg 
am 6 . Mai in  der Elbschlucht ein goldenes Armband* Der ehrliche Fin
der melde sich bei Jfem. A lfred  M iltha ler  (13a) Neunkirchen, Post 
Steckau Kr. Bayreuth.

Zum Muttertag 13« Mai 1951
Wie bei der Totenehrung beim Heimattreffe n in  Hamburg w i l l  ich 

auch an d ieser S te lle  der Mütter gedenken, die den d is s j .  Muttertag 
nicht erleben dürfen. Tausende sind den Strapazen der Flucht zum Cpfer 
g e fa l len .  Die Zahl der Opfer nach der Feindbesetzung durch Verschlep
pung und brutale Behandlung in der Gefangenschrft wird nie f e s t s t e l l 
bar sein. V ie le  Mütter werden diesen Ehrentag bei schwerster Arbeit 
in  der Steppe ver leb t haben ohne Wissen um den Verbleib ih rer  Kinder, 
die verstreut in  polnischen, tschechischen und anderen Kinderanstalten 
die Muttersprache verlernen. Ihrer zu gedenken i s t  uns h e i l ig e  P f l ic h t .

• / •

Wenn du noch eine Mutter hast, 
so danke Gott und se i zufrieden*
Nicht a l len  auf dem Erdenrund 
i s t  dieses hohe Glück beschieden.
'Trenn du noch eine Mutter hast,
so s o l ls t  du sie mit Liebe p flegen , . ./,
daß sie dareinst ihr müdes Haupt ■
in  Frieden kann zur Ruhe legen . . ; , .........
Sie hat vom ersten Tage an
für dich gelebt mit bangen Sorgen.

e brachte abends dich zur Kuh 
und weckte küssend dich am Morgen,
Und warst du krank, sie p f leg te  dein, 
den sie mit Schmerzen hat geboren.
Und gaben a l le  dich schon auf,
Die Mutter gab' dich nicht verloren !
Sie lehrte  dich manch frommen Spruch,
Sie lehrte  dich zuerst das Heden,
Sie fa l t e t e  die Kinde dein 
und lehrte  dich zum Vater beten!
Sie lenkte deinen Kindessinn, 
sie wachte über deine Jugend.
Der Mutter danke es a l le in ,
wenn auch noch gehst den Pfad der Tugend.
Und hast du keine Mutter mehr 
und kannst du sie nicht mehr beglücken, 
so kannst du doch ih r  frühes Grab 
mit fr isch en  Blumen-kränzen schmücken*
Sin Muttergrab, e in  h e i l i g  Grab, 
für, dich die ewig h e i l »g e  S te l le .
0, wende dich an diesen Ort, _ •>

■ wenn dich umtost des Lebens Welle. - ' <

-  7 -

/
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Das Hutterherz

■ - Das höchste Gut auf d ieser rre l t
i s t ’ doch Gin Iiutterh^rz, .
das dich umsorgt und gut d ir  i s t  
in  Freuden und im Schmerz .

W ir ft  dich das Leben hin und her, 
es i s t  der Mutter Hand, 
die dich g e le i t e t  l ie b e v o l l  
hinan zum s ich e r *l Strand.

Drum wahre dieses Kleinod d ir ,  
das höchste Gut der F e it ,
Sin Mutterherz,, aas um dich bangt, 
i s t  melir wie Ruhm'und Geld.

; P.- Wei-ler. •

' ‘ “ ' : '  ̂ ' 
g a ci i l i e n  n a c h r i c h t e  n ;
Vermählt heben sich; F r l .  Martha Lehmann -.Gerdauen (24) Sarkwitz/
Pa ns do r  f ^ l i r . LütTnjHolst.. -mit' Herrn Ottokar Schcak -  Rodenkirchen- 
Köln. Anschrift: Fr. Martha Schenk (24) Sarkwitz/Pansdorf Kr.Eutin/ 
Holst. (30.111.51). Lehrerin Fr. Gerda Hoppe geb. Baltrusch aus Nor
denburg mit Herrn Grocs, Anschrift: Frau Gerda Grocs (21a) Marl i.W. 
Si c k i  ngmüiil e r  s t  r . 27 (24.111.51)
Geboren: Herrn Gert.-Bahl u. Fr. Margot geb. Tischer aus Nordenburg - 
je t z t '  T51) Bottrop i.W.' Schurmannstr. 14 a. 22.IV .51 eine Tochter 
"Karin"

T o t e  a l l s t e *
♦ + + + + 4- + 4* + 4*
I .  Anders, Fr. Lina aus -Bieberstein, i . Ostpr. verstorben.
2,. Buscjiau Frau, A ltendorf a. 8. Mai' 47 i."Gerdauen Hungers ver

storben, auf Stadtfriedhof b esta tte t*
3.* Brosowski, Walter (ca. 1923) eüs Fordenburg .i . Juni 45 i.Lager  

Ludov/a bei Woroschiloffgrad gostorben.
4. Blodaiu, F r itz  aus Bieberstein*VerSterben.
5. B r i t t , Fr. Lehrer aus Lindenau s o l l  i .ru ss .L a g .g es t .s e in .
6f ’Bwsrt, Frau u. Tochter aus B ieberstein auf Rücktransp.verst.
7. G._ause, Gottlieb  aus Raudingen a. 20.'6.45 das. a.Hunger gest.
8. Gring, Frau aus B ieberste in  i .  der Ostzone verstorben.
9 . Hundri’ ser Heinr. Ottohof (27.110.67) starb l t .  ■ Postverai.v. 28.

I I I . 51 i .  Elze. (B ieberste in  gestorben
10. Hermann, F r l .  Auguste aus B ieberste in  i .  März 46 a. Tj^ph. i .
I I .  Hoffmann, Frau (v .F r i t z  H .) aus As saunen auf , ö . Flucht" ge s t .
12. Hermann J c t t fr .  aus B ieberste in  i .  Rußland gest.
13. K lein , Ewald Bürgermstr. aus Bruchort s o l l  verstorben sein
14. Kühn, A lbert aus Lindenau a. ,IC .7.50 i.Ne nberg ve rs t .
15. Köwitsch, Ehemann aus Linde nau, d? selbst verstorben.
16. K le in , Ernst aus Lindenau auf der Flucht verstorben.
17. Lengnick, Landwirt, aus Damerau ir""74 Lebe ns j . i-.Ottleben Bez.'

Magdeburg verstorben. .
18. Musan, Gustav aus B ieberste in  i..Hohenauen bei Rat henew gest.
19. Muhlack, Hermann aus Linde nau i.Dänemark' verctorben. '
20. Kitsch, Frau aus B ieberste in  i .  einem Li.c;- r  geworben.
21. Opitz, Gustav aus Linde nau s o l l  i.Umgeh, v . Friv. dlr> ad vers t.  sein.



verstorb.
22. P e l ik a t , Fr. Emma aus Gerdauen ,a. -16„4.51 i . Schein feld , Bergstrv4
23. Perner, Fr, Tischl* Ms t r . aus Gerdauen a, 15 « I I I . 51 i .F r ied r ich s -

thal, Garte nstraße 13 verstorben.
24* Prengel, Frau (vVHans P r » )  aus B ieberstein  i . Ostpr.gestorben.
25« Hecklies, Fr. Auguste aus Dreimühl. 1t * Postverm. v .13 . 4 . f I  i .Itz e

hoe. Gw. Wunderberg 25 bei Kunz gestorben
26. Schulz Fr. des Kämmerers aus .'fisdehlen i.Marz 51 i.Trutzheim gest

; Flüchtig Siedlung das. bestattet '.
27. -Strohschein, Fr. Hildeg. geb. Reinke aus Bergehthal a. 20.3.51' i .

Niederdrees gestorben.
28. Stadie, Gebr. s r . aus B ieberstein  verstorben»
29. Wien, Frau Gastwirt aus B ieberste in  i .  Ostpr. gestorben.
30. Z immerma nn, F r. Mari arge b „ St ahl a us Ge rdaue n 1 t . Po stverm.,v.5.4.

51 io I tz eh o e , Edendorferstr. 31 verstorben,
31- Zoioh, Karl Gerdauen, Plewkastr. 1945 i.Gerdauen gestorben.

Hohes A lte r  er r e ic hteli bezw. erreichen fo lgende Landsleute:

1. Babbel, Adolf - Forsth. Birkenfeld am- 30'.5* ~ * 80 Jahre
■ • ■ (2 0 a ) ' Gartow Kr,Dannenberg/Dlbe (Altersheim)' - .
2.. John, Frau Minna -  Friedenberg am 17.4« ~ 80 ”

(14b) Tübingen, Bachgasse 23' •
3* Kollbergj, Emil -  Gerkiahnen am 9-6 •' -  .71 ” •

(19b) K lö tz e , Kr« Gardelegen 'Altmark ) Bergstr. 4 .
4 . . Lohrke, Fr. Friederike - Gerdauen am 27*6. - -  - 8 6  Jahre

(14b) Eckenweiler Kr,Kerb a.H.
-5. von Lojewski, Karl - Gerdauen arn 20.11. ~ -'70 ff

(24b) Bad Segebarg, Hamburgerstr. 112 • • , . . ..
6 . Marks, F r itz ,  Rb. Ass* a.D. -  Nordenburg am 9.6» 77 " .

(24) Hbgo Schenefeld, Blanke neser Ch. 25
7. M iltha ler , Fr. Meta geb. Schiemann, Plattau a. 1Q.4* 83 "

(24) Schwarzenbeck, bei Ebga S c h e fe s t r . i l •
8 . Nelson, Karl -  Ahrau am 5»6 » ~ 81 ”

(20a) Harlingen bei Kitzacker/Elbe : . v:
9. Steputat, Fr« Leni - Bokellen am 8.6'. ; -  73 ’V

(23) Bremervörde , -'"alkmühle a s t r . 26
10. Warschun, vrilhelm  - Radtkeim am 3C.f>. . ' - ' 72 M

(20o) Pöhlde 250 Kr» Osterode/Earz-

Ve rge ß t e s ni c h t !

Sie gehn mit müden schweren Schritten, 
Gebeugten Haupts dur0h fremde s jua nd,
Das Elend wohnt in  ihren Hüttent 
Und a lt  und grau i s t  ihr Gewand«.
Sie gaben Euch e inst gutes Brot,
Dafür' verlacht Ihr ihre- S itten ,
Und wünschtet s ie  am lieb sten  to t 
-■ w e il sie für Euch das Korn geschnitten. 
Sie haben mehr a ls  ih r g e l i t t e n  
Durch graus * ge n Krieges Feuerbrand,
Sie haben nicht a l le in  g e s tr i t te n  
Für "Führer, Volk und Vaterland”
Sie gaben Euch e inst gutes Brot!
Vergeßt es n ich t, wenn sie Euch b itten , 
zu lindern ihre große Not! _
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Vergeßt es nicht,, was sie e r l i t t e n !
■ ' ' Sie gehn mit müden schweren Schritten

• ■ ' " Gebeugten Haupts durch fremdes Land
• - : ‘ ‘ Das Elend wohnt in  ihren Hütten

- Reicht ihnen Eure Bruderhand!

* / *

Wieder finden trostre iche  Worte des "bekannten Altersgenossen den Weg 
zu unseren "bewahrten Landsleuten folgenden Inhalt;
5*5*51. Am heutigen Sonntag wollen wir unserer Heimat gedenken* Hei
mat i s t  jedem Menschen ein Wort, welches unauslöschbar i s t ,  denn am 
Ort wo meine Wiege stand! 7er kann dieses vergessen? Schon i s t  die 
Jugend, sie kehrt nicht wieder, doch die Erinnerungen an Elternhaus 
und Ge schwister, dieses geht nie verlören. Es i s t  der Lebensinhalt 
eines jeden Menschen, daran kann kein Lebenschicksal etwas ^ern.
Wir A lten , die wir sov ie l haben erleben müssen, können es' 0 -sten. 
beurte ilen , doch nicht-s s o l l  uns beeinflussen und so wollen wir- un
ser Leben" aufrecht und mit starkem Willen weiterführen, b is  das SehiOk- 
sal oder Gottes W ille uns ein Z ie l  se tzt. Jeder behalte den aufrech
ten starken Willen in  a llen  an ihn herantretenden Dingen und b ild e  
und b le ibe ein  B e isp ie l für die Jugend. Erei und unerschütterlich 
muß sich nie ht nur jeder Mensch fühlen, sondern auch sein. Die Natur, 
welche uns dieses Jahr so s t ie fm ü tter lich  en tgegen tr itt  und uns ■ 
Sonnenschein und ^ärme- ve rsag t, auch dieses darf uns nicht hemmen, 
denn habe S onnenschvün im Herzen und Frohsinn geht nicht verloren .
13*5.51. Heute haben wir Pfingsten, das l ie b l ic h e  Fest der Haien!
Wie k lin g t es doch in  unsere Herzen. Frohsinn und Wanderlust führt 
die Menschen in  die ITatur hinaus, denn "Wiesen und Felder sowie blü
hende Obstbäume entzücken das Auge und b ilden  eine Verbundenheit'mit 
der Natur, weiche unauslöschbar i s t  und b le ib t .  So wollen auch v.ir 
heute dieses a l le s  genießen und dankbare n Herzens sein, daß uns A l
ten dieses be-schieden is t «  Wie grundverschieden war es fü r  A lle  be
stimmt und dennoch hat es für Jedermann Inhalt gehabt in  so v i e l 
facher Weise . So denken v/ir heute an a l le  unsere Lieben, welche in  
Verbundenheit ein  Leben lang mit uns gingen und heute, nicht mehr 
sind. Jedoch es lä ü ft  ständig die Zeit , hin zur Ewigkeit* So wollen 
auch wir uns s tets  gemeinsam fühlen und nie einsam sein, denn das 
Leben von Gott gegeben, dürfen wir nie vergessen und ihm stets  dank
bar sein.

"Das walte Gott”
P.M.

. / .

Gesucht werden f olgende Landsleute aus Kreis u. Stadt Gerdauen;

1. Annemarie, Sc* ester  i .L ager  Walddorf be i Insterburg kann über 
Verbleib des E. _ld Bore he r t  Auskunft geben .

2. Brosowski, E ltern des i .  Juni 45 i .ru se .  Gef. i .Lager  Lud0^0 
bei Wrroschiloffgrad verstorbenen Walter Brosowski- aus Morden- 
burg.

3 . Burchert, Fr. Ursula (geb. Juli 26) aus ■■■'ilhe 1mssorge
4.‘ Black, F r l.  Hedwig (17.5.22) aus Schönefeld wurde beim Einmarsch

der Busse Ci CvHl 22 * jp cüJL S gC iiO 0£ 1 cl Vß 1 SC}fl*i»0 *
5.' B irrey Vollwaisen Edith (13*5.37) Ingrid (1 .9.42) Christinen-

fe ld  (Vater ge f.  Hutter g e s t . )  suchen Zeugen, daß Vater 
Inv. l i  rken geklebt hat.



6 . Begei Annelise aus A ft inten wurde 25.3.45 i.Danzig am linken Arm
und Bein verwundet. Seither 'feh lt jeg lich e  Spur.

7. B ord ie r t , Otto aus Prätlack
8 . Bu sc ha u, Gu s t , A lb . Hb, Be amt er a us A lt  e n d o r f  ■ v.urd e a . 6 .11.45

i.Bartenste in  mit Erich Sc hui z.-Alte nd. r ngeblich für 3 
Tage v .Pwus&'c'a .'fe:st gehälten, hat sich bisher nicht gerneld. 

9« Ullwanger, I r l .  Meta (31,1 •IQ..).; aus Odertal; s o l l  i .Lager  Trakehnen
gek. sein.

10. freymann, Arno (20 .7 .2 t) aus Georgenhain, Letzor Aufenthalt 1945
i.alnem L r ^ r  S ib ir iens , . . .  • -

11. Gramstat? Kerl (M ^IkernatrV)’ 28,6.07) aus Ernetwalde wurde 1944
zur Tahrmrc'ht a^ogen,-' Letzte Naohriöht v .Febr.45 aus Gegend
■üntcn - Königsberg Felda, Jr. 21 081 E.

12. G-alonske, Frau vi\s -Kl. G nie, . . * ‘ •
1 3 . G i l l ,  Luise, aus ''Ullkamm;*  ̂ .
14. Huy, S llse  • <- St.; dt vevve 1turig Gerdau©n . ( versterbe n sei n.
1 5 . Herrendörfer, Pr. Gort r .  g ob. Begel aus A ft in ten  s o l l  in  St.olp;
16. F r itz  aus Friede tiberg wurde i .  Mfetrs 45' 1 .13oiim@rn-vere'QM'.
1 7 . ICraaß, Herrn, eus Sohnaidorin- i s t  b is  Pominern gek. u, ;jsoll 'dort' l n

18. Kuhnkcät i ^ a K » hS i f i ^ a£ais«S28Saß«Beitt* . ■ -
1 § .  K l o ^ i t z ,  Julius, E o e t h a l t o r  ü. Frau Basa aus F r ied a n b e rg
2 0 . K l e in *  Hanf red  He lga  u« Hans A l b e r t ,  K in d e r  d^e -Swald. K l e i n  aus

".Bruchort.
21 '. IClötzing, Fritz aus Adolfsohliab^n so ll am 2 0 . 1 . 4 5  i .Hoeonau

, b e i  Instbg. a ls Volk et. mit Kamerade aus F l s i t i l 'u .  Adolfs
weide i.Gef.gewesen se in .Letzte  Keo„*i%v.13.1.45 V .I.V o lkst. 
P t l .  Gerdauen. 3. Kp, Gruppe Nord. ’ •

22* Lau, Ta na Melker üus Gaörgenfold© ' v
23. Hötzku®, f i41! .  Martha (19*.?.04) fus Ad&rasvvaldo 'sul*- bei. Farn., Sinne-* 

cker, Friüdl. Str.. 15 Auf d.Flucht i .  Bart j nesteln ges.worden.
24* Lat c t tV - , fern« das. Colmiadisai&t©rs aus--Ki.Gnie. •. '
2 5 . Lap£.öA*ie.c, .freist ( l r . 3 . 0 9 ) Mell-: r  -aus Lab laok .  ;
2 6 . Naumann, F r i e d r .  M e lker  (24.8.0- od. 06) u. F r . .  Gertrud geb.Gade,

'sow ie . 'F r i tk '  u, ' a l t e r  gab, 1928 be iw .  1931 aus LooteniekV 
. 'kamen i t ' K ' J r r ,  45  t*uf der. F luch t  m it  Farn. Be r taoh  ausoin&nder.

27. Nieev/andt. Otto  aa. 2 a/.den z u l .  Führar^oha le  Li-.p b-i-Kbg. beim
Ö ffiä i- 'rs  Lchrgpng .

26 ', * nischke, Gasa v ue Sokallen (ve rs t .  Mennes b .
29*. ^r&uß Frau Magdä t.us A l t a n d o r f »  b e t r i f f t  Rüokgabe v o n 'Fotos ihres
30. Huhnau Franz. (3.5 «99 ) Hult s c hi na r  st r . 2 Letzte Nachricht v. ■ •

27. I I I .  45 aus Lang fuhr ( Hoc hste i t  z.kaserne ) a ls Sanitäter ' 
boia Arzt. ,

31. Rohde, Friedrich aas Loweaste in s o l l  auf dem Haff vera, worden s.
32. Salein, jsrich, Cbtr fe lü a . aus Hardenburg a.' 24.10,4-1-, westl, Se^ook

• - , vorm.
33* Schulz ? Fa-an ie  aus .bla na au.
3 4 , Scheiba, ' % llaaea»-Rüas „ f r ,  Kampf zul. i.IDog, wohnhaft kam

i  1 4-4 als. Sola., t  Fel dp. Fr.. 16612 in, du a !Ir..Se nsbg„ u,
s o l l t e  \veg. Fußloidaa i ns Las, Idtsen« Ab - 10,1.45 feh lt  
jede Spur, • (Barten«

3 5 » Schulz llarie aus Blandau wer Haut, ge h i l f  in b, .ICfm. Leibm^yer, .
3 6 , Stamm, Gerhard '(10,11,27) aus PetrinensaH kam "am 24.11.44 z,

2*Ausbild. .Schwadron, Au fk l.S rs .Abt. 12 (1 .Zug 2 .Gr,) Ma
r ie  nVver der ( r;8 s tp r . ) ' .

37» Tößmann, Faa Lmilie g e b ,  • Kuhn (6.12.71) aus Sciiätzelshofchen /aw* 
da a. 18.11.45 i  nBahJIr. Haus Danzig-Praust (Laiidjahrlager)

. e in g e l ie fe r t  und, r m 2 3 ,. 11.45 i .  Zug mit unbek. S ia l von 
'Schwestern verladen* '

38. Willuhuj Fa lter  (1.3.8.97) aus Werschen hat sich noch 1947 i ,  
einem Nachbardorf aufgehalten und fuhr zur Arbeit riaoh 
Litauen woher er nicht mehr zu rückkehrt.



39. T7aschwill, Ernst (5.10.93) aus Konnehof ab 24.1.45 :-ldat Feld-
PuSt-Kr. 35913 D. le t z t e  Nachricht i.März 45 von l ic h 
te nfeld bei Breunsberg.

40. . Zobel, Trau aus^Gerdauen Siedlung Bahnhof

Suche kann e in g e s te l l t  werden,über nachstehende- Ergebnisse in  den 
T&bzten e'^ocheti ----:----------------------------- . -
Reichsbahnassistent F r itz  -Isekeit aus IC1.G-nie v-ohnt in  (19) Dingel
stedt Nr. 132 bei Halberstadt, Bez. Magdeburg, über L. Spannekrebs 
und Angehörige g ib t Auskunft1 Frau Anna Pahlke ( 2 3 ) Moordeich I I  üb. Bre 
men 5. Fam. F r itz  Schulz und Frau Gertrud geb. Hirns und deren 3 Kin
der au&V.Altendorf wohnen in  (1 ) B erlin  N.r'. 40 A lt  Moabit 20 Garten
haus 4 Tr. -  Gastwirt 'Walter Pet schelies- .aus Bo ke ilen  .neidete sich 
aus (24a) Trittau , beim Hamburg, Ransdorferstr. 5. -  F r l .  Traute 
Mater aus Tr,aldburg wohnt mit Eltern u. Geschw. in  ( 1 ) Hönnow bei Ber
l in ,  Altlandsberger Chaussee. — Frau Anna Thiel geb. Bannasch "aus 
Klinthenen war mit ihrem Sohn A lfred  und Schwester Düse Bannasch 
.1946 in  Keuendorf, kamen im Herbst nach Hortmedien. Im Hungerwinter 
1947; fuhr der Sohn A lfred  npeh Litauen. Auf der Fahrt wurde. er mit. 
der Bahn überfahren, v e r lo r  s in  Bein und kam ins Krankenhaus. 1940 hol
te die Mutter ihn aus Tauroggen. Sie war. sehr unglücklich und suchte 
A rbeit , i s t  wohl be i einem Bauer in  Litauen geblieben. Ihre Tochter 
Ursula i s t  mit ih rer  Herrin ge flüch tet, wehrend ih r  Mann e rzäh lte , 
Ursula wäre g e fa l len .  Diese M itteilung übersandte mir Fr* Minna 
Th iel (20a) Hambühren, Kr. C e lle , Heidlager, Haus Eichhorn. - 
Frau Berta Beitat aus Bergenthal wohnt in  (20 ) Hösseringen 11 Kr. 
Uelzen. -
Nochmals Auskunft üb. Fam. Spannkrebs r.us Schankenhof g ib t Fern. ~al
ter Ziesewski (21b) *:erdehl-Kle inhausen (Yestf . ) Henneckenhammer 6 . -  
F r l .  Frieda Kuhnke aus Maidburg i s t  in  Schweden wohnhaft und dort 
verh e ira te t,  t e i l t  ihre Schwester Frau Anna Krapian (24a) Buxtehude, ' 
Kr. Stade, bei der Kirche 2 mit. -  Freu Anna Z-eich und Tochter Char
lo t t e ,  Plewkaplatz, wohnen in  (15a) Schwerborn, Post Slotteraheim 
über Erfurt. Karl Zeich i s t  1945 in  Gerdauen verstorben. -  Der ge
suchte Bauer und Bürgermeister EweId K lein  aus Bruchort s o l l  to t  sein, 
t e i l t e .  Frau Paula-'He in geb. Hi nske Äther rriedenau je t z t  Le ipz ig  *,T
33, William Z ippererstr. 6-7 m it. Gesucht werden noch die 3 Kinder 
Manfred, Helgatund Hans-Albert voiji Hhepaar Ewald K le in  aus B ru ch or f-  
Herr Johann.s Quast aus. Masurhofche n i s t  b ere its  im August 1944 im 
Heimatort gestorben. Seine Frau Hulda Quast wohnte im Februar 1947 
in  Timmendorf a. Poel, K. Wismar ln  Mecklenburg.- Über den Verbleib • 
des gesuchten Dr. Paul Ortmann aus Schönwiese macht Landsmann Krich 
Droß (24b) Leezen Kr.Segeberg/Holst. folgende Abgaben; Da ich wohl 
e iner der Wenigen bin,, die mit Dr. Ortmann b is ca. -5 . Febr. 4-5 zu - ’ 
sammen waren w il l  ich  diese le t z te n  Tage beschreiben. 0. war mit. 
seinem Treck aus Sehönweise bis Gr. Feisten bei Landsberg wohl in  
den le t z t e n  Januartagen e in ge tro ffen . Ich lag  schwer krank auf der 
Flucht in  Feisten  s e it  25. Januar - so überraschten uns.dis Russen 
am 2. Febr. und sämtliche Flüchtlinge mußten das Gehöft verlassen ,, 
das darauf vo lls tän d ig  eingeäschert wurde. Hier erst sah ich C., 
den ich  persönlich kannte und er nahm mich mit meiner Frau mit 
seinem Treck, der nur noch aus 2 .Vierspännerplanwe.gen- bestand auf 
e in  Gehöft unweit Gr.Feisten mit, nachdem-er vergab-ns versucht hat, 
nach Schönwiese zurtyckzufahren. Die Russen l i e f e n  niemand gen Osten 
durch. In diesem neuen Unterschlupf, e inem Fauer ngehöf t , konnten wir 
das Wohnhaus belegen, doch nach wenigen I: g.n jagte der Rusee uns 
aus dem Hause, weil das Gehöft von den. Deuteehen b-: schossen wurde 
und brachte a lle  in  die -.Karto.ff e lk e l l e r  t i s  • a f mich und meine Frau, 
da ich meiner Krahk&heit wegen kaum zu t r  r-rtieren war. Meine frau



besuchte noch einen der K e lle r ,  da in  ihm ein  Knabe’ das Licht der Welt 
..erblickte, mehrmals am Tage, um der armön'FraU beizustehen, hat aber 
Herrn 0. nicht mehr gesehen. Ich.nehme an, daß e r  immer wieder ver
sucht haben w ird, nach Schönwiese zurückzugelangen, und es i s t  anzu- 
nehmon, daß die Bussen ihn festgenommen und abtransportiert haben. ..

' Auch von den Schönwiese r  Landsleute n .hat, me ine Frciu niemand mehr ge
sehen. - Gesuchte Frau Maria Wiechert geb. Korse ( r .6.06) aus Nor
de nburg. wohnt in  (23) Arensen 34, Kr. Verden. - Die . Anschrift von. Fr. 
Meta Donde und’ Fr. Maria Both a.Georgenfelde t e i l t  deren Schwester: 
Frieda Lau (21) Wuppertal-Elberfeld, Masure ns tr .  6a, bei wilh. 'Brandt 
mit. Frau fiele ne "rokulat aus Kochheim schreibt ih r  Mann sei immer 
noch in  Gefangenschaft. Wie heimgekehrte Kamaraden berichten,, s e i 
er ohne t r i f t i g e n  Grund zu 25 Jahren Zwangsarbeit v e ru r te i l t  worden.
Nach mehr als einjährigem W arte  n habe sie j e t z t  wieder Nachricht er
halten. So komme zur m aterie llen  Not noch die b it te r e  seelische Bei. 
lästung hinzu» -  Ehefrau Minna Waselcwski aus Bokellen is t  1945 an 
Hungertyphus gestorben,; ebenso ihr Vater Gustav Zimmer. Der Sohn 
F r i t z  war noch b is  Ende 46 ün Ast;päu und'verschwand, es-hieß er w o ll
te zu- seiner 'Schwester Irmgard, die nicht" im Kreise GerdaueA^mehr—-- 

t e i l t e  mir Herr Joh. ‘L ip sk i. (1JJ) Mannheim-Rheinau, Wachenburgs.tr.
2 mit« . .

E . ' •/• -

Ne ue Anse iir i f  t  e n b e z w. Änderungen Stadt G-erdauen 26. F o r ts . ' '
“  * “ ' ■ • .. ~ ~ kamp 30
l a ' Bark, Maria:, geb. la lluhn, Kanelstr. 7 (22) Kr&feId-Osttum, Kure 
2*. Braun, Fr. Charl. gob» W o lf f , P lewkastr. 3 (14b) Urach,' Schwab-,

S tr. l . % (Vfärttembg.)..
3'1 B a r te l? Fr, Emilie (24) Nordhastedt üb.Heide,* Bahnhofstr. (H o ls t . )

. 4. Bark , Fr«,’ Editha ( f r «  Nareyeek) ’(24a) Flensburg, Kluse ner Weg *
" * (Neubau) i,. Holst.- •

5* Busehau? F r l . Marg. (Apotheke) (l.) Berlin-Scho neberg, Be, hastr.
3/4 bei Ge atzen

6-. Friedrich Horst (Sohn v . Paul F .) ( 2^a) Hamburg-Bergedorf. Broch-
deich 10' (4  ’ f r z .Z .

7«’ • Gr.oß, Otto u. Fr. Frieda gob. wessüp ( 1 ) Berlin-Yfedding, Usedomstr.
8e Gerdau? Pr. Charlotte geb. Moos (2'Ca;')-:: Hilde sheim, ■ Gra Seat ner '21'

’ 9 . G-rütz; n Charl * geb. Seewald (20a-) NiedernbeH 7 :Eber St ad t hg.'/Ha cu 
.10« Kossi n5 F r l . Erna ( 21b ) Gelse nkirchen-Buer 7, E » ■ ' Id str  .. '126 .
-11. K le in  Albert Töpfer Mstr. ( l )  Berlin-Lankwitz ?Eurfürs1xJnstr . '51-.
12 ■> Lack ner, ■ Helm. (16.10 ..01) L. adw.Bet. (133a)-'-Zwiesel, Lohnannsmüble 

. r ... . -■ e .' 14.5 -3iv>r. - ' ^ i d
.. ; 13 o- •Maih o ff Anna ^eb . He ise u. 3 . Jj/if. ( l  10 j 1*0.slach, Pos 0 Aohern,

Südbadeh.(6&-Hess Y
14» Machoin, Fam. WiEh.Kanalstr. (16) Viernheim* Eilh.Leuschenerstr.
15* Munt au, ’ Fr. E lise (Schwester v. Fr. Baumgart )• .(10a) ’ Gott a";B15 'b e i

Nenndorf Pirna Elbe •"';■;■( JE mb. ' E- Str *
16. Mollenhauer, F r l.  Charlotte (20a) Bad Oldesloe i .F a .  Köger &'-Höhne

■ 17, Kecker, L is e lc t t  geb. Wolff ( 14b) Böhringen üb. Urach 1.•Wurtt.
18„ F f ähie r , We r  ne r  ( Fi nanzamt) (13a ) Bad Ne us t ad t /Saale ,. . Me i  nige r E

;str'E'-26 ,;: :
19 0 Bahlke s Bernhard (14*11.24) Hans (26.8.20) Bahnhofstr." 5 • (24a;-)"-

Hamburg 39 C äc ilien str . 2 be i Lohrmann. ' -■'■
20» P e l ik a t , Herrn« (13-) Scheinfeld Mfr. B ergs tr .  4 (Pres&ath
21. Kodier Fr. Herta ..geb; Mollenhau er (13a) Diessfurth Ob.Pf.Post 
220 Ecdat, ' F r>, Gertr. geb. E isen b lä tte r■m.Vater u. 2 To. (14b)

Schwenningen a.N. A l le e s t r .  11 ■
23 c Schulz, F r l ,  Dorothea, F r ied l.  Str. 3 (2 ) Neu Petersheim,,Bahn

hof st r .  4 NI Lausitz
24 * Schenk*. Fr. Martha geb. Lehmann (24) Sarkwitz K.Eutin Post Pansdorf 

"•”* 25« So he f f  l e r  Fam. Alb.^Sdlg. Bhf. (22a) Oberhause n,- Gustav Str.-30
' " ■- - (Rhld.)

-  13 -
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• ret^xlori/Sle*:.

26. Selke , Fr« Gertrud (4 *2.04) geb. v. Lojewaki i 2 1 ) Y7a.lmoaroth bei
27. Seeweid, Earl u; Sohn (;?0a) Bi ad tiiage n/Ha na -
28. Scünau, Artur, ICenalstr. 4ö (24) Reinfeld 1. H olst.IG.osterberg *>

'28. Thal« f r i t z  Sehaehtmstr. (15) Könitz (M i r .  ) E r . Saalfeld. Saale’'
 ̂ ' . ’ ' ' yrdedrich ‘ Ehe f t  ä fr* 6 I I .

3P* '{To 1 f f  ? I r .  Irmg. geb. v *Lo jewski (12.7*A4 ) (16 ) Oberurse i,  Linde n~
s tr .  3 (Taunus)

31. ToI f f , I r . Hbdv;ig PIuwkastr. 3 (14b / Böhringen üb. LTrach ( T5ü r t t .  ) 
„32. Eiohmann, Max (24a) Hbg. -BlankenerO , Ohri s t iaa—/;ugust Feg 23 
33» Eeske, Magda* leh re r in  (24c) CststeinbeEtc bei Hamburg.
34. Zisewski, Farn. " 'a lter  (2 1b* ’Verdehl-Eleinhammer i . H es tf, (b .Erfurt
35. ' Zeich.,. ,Ir. Anna u. To. OHarl. (15a) ,Schwerborn 97 Post Stotterheim.

“ ■ 36. Schmidt Fam, Ernst Bart^nerctr. Io (24b) Kellinghusen, Feldhusen-
str., 5 - M itte lho l st-; in  (vrar b ere its  totges- g t. )

/*/ •

Heue Kre isansehriften  bezw. Änderungen. 23« Fortsetzung. ./N„** ———.— ~.. -...................................................................- 111.—  ̂s tr  * /
1. Baltruseh, Otto Lehrer -  Eordenburg (21a) Earl i . W.Sickingmühler-
2. Benk, Farn. Ferd. -Beusehenfeld (17) Fahrnau lu rn s tr . 11, Er.Lörrach
3. Bahr, Hans, Lehrer - \Esselsu (?C’c.) Ehmen .. : i  Fa llersleben*
4. Bork, Fr. Minna geb. Hause feOb) Mengerhausen 1 1 , Er. Göttingen.•
5. B e ita ts Fr. Berta (10.2.94) 3er0enthal (2 Ca) Hesse ring,., a I I ,  Kr.

Uelzen
6 . Boetticher Huinz-Friedenberg (23) Bremen,Gröpelinger Heerstr. 91
7. Earann, Otto -  Eesengard (22) Heide nz 88  a .d. Mosel Kr. Bernkastel

Rh. P f.
8 . ■ Barann? Frau M. (24b) Brügge über EeumEnster/Hclst. (21a u.2Xe.
9* Black, Herrn. Ba uni st r .  Nrdbg. (21) Lüdiaghause n i  EH. Tü.l lin^hoiferetr. 
10. Black, Anna ~ Sehe ne fe Id (24 a ) ' 'echtem , über 3c E -rdo rf Er. Stade 
11* Brocsio Fr. Olga geb. Eraaß - Cehneiderin (17b) H ad o r f  i  Hegau Kr* •

Storkach (Südbaden
12. 3a0ohr, Jürgen (1941) Schönwiese (24a) Kettensdorf' 13 Poet Horneb. * 
13* Baanuscher* Gustav -  Neuendorf ( 22b) Biedesheim Er.Eirehheimbolanden

4 Rh. P f .
14. Begel, .Heinz - A ft in ten  (21) He e l f e ld  6 üb. Hamm i .  •••estf.
. 1 5 Buscha u, I r l .  Marg. A lt endorf ( l )  31 n.̂  Schö neberg, Bahnst -. 3/4 bei

Gentzen -
lo .-C z ib c r r ,  lam. Rudolf (27.-8.96) 3 Pers. ' i l h e  1mssorge (22b) B ie l-  

, kirehen 61 Kr.Bockenhausen Rh. P f.
17. Drows, Otto -  Bokellen (20a) Matte nsen über Le hr t  ~ /Ha n n. {  s c hui e 
18«, Bändert; F r l .  Toni ( 3 ) r edendorf Er. Ormvesmühlen iE Ü ck l.C en tra l-  
19* Dehn, Hubert u. Fr. Earg. geb. Eadziin.il -'Mulden («24a) Hamburg I .

Gertrudenkirchhof 11.
'20.,, Bunker, I r l .  Leni -  Ifellypark (24a) Hamburg 1 Menckebergstr. 5 
21* Dreßler Bud.-Schönefela (24b) Krems I I ,  Kr.Bad Segeborg
22. Eggert, Fr. Marg. geb. Heide-Bieberstein (20a) Jldagsen Er.Spinge-

Honnenmühle (32
23.' Lwert, I r l «  I ls e ' - Grünheim (24) v,redel bei Hamburg, Am Becksberg
24. Iren ze l,  Edeltraut - Rausche nfeld (24b) Blunk Kr. Sageberg/Hai s t .
25. Fox Irau Königsfelde (22a) Anrath bei Krefeld , A l l e e s t r ...17 .
26. Grocs I r .  Gerda, f r .  Lehrerin Frl. Hopfe -  Mrdbg. (21a) Marl x*t?r.

S i  e kä ngniühle r  s t r . 2 7
27. Gramstat, I r .  Marta '(28.12.12-) u. 2 l£i'." - H3rnstv;alde (22 )Dunna -

Haarhe.ueen; bei "’ermolkirche n Rhl*
2 8. Gause I r .  Emma -  Raudingen (..'Ob ) Mengershause a 11. Kr. Göttingen
29. Greck, Gust. ■ ( 2 9 . 3  .08) St'^Ilm. u. Il%iscfibe'soh'.-Memehaea (20a)

Eldi agen'/Kr s . Gelle
30. Grisee, Kurt - Roseathal (23 )• , hei Eremea
31-. Gause, F r l .  Marg. -  Reuscheafeld (21) B ie le fe ld  Ad. Stöckerstr*4 
3 . 2 Gutzeit, F r l.  Soa^a -  Gr.Gaie (24a) Hbg.-.-ilboek,AEl^.Ba^ankeahaus.s .



33* Groß, Max--'lliie 1mssorge (24b) Boostedt bei ITeuciürister (Altersheim) 
„34*. Hamann, Maria (5 .5.22; B r ig it te  (26.11.37) ( 22c ). Tfe sthove n b .Köln,

Unverzagt.B l . " I
35* Hoffmann, F r itz  u. K i . - Assaunen (16) Kulte Kr,Waldeck ■ - .

. 36 - Ho f  i  g , Fr, - a l l i  geb. Lucht Gr. -Potauern ( 2 2 c ) Brühl b e i.K ö ln (36
zu ui Rodderbruch

• 37. Helalg,. Fr. Emma geb, . Ec sling-Reusche nf eld ‘ (24b) Buchholz Kr» Harb .<
3 8. Hermann, E lise  -Reuse he nie Id (14h.) Göf finge n üb. RiedlingenOWirirt, ) 
39* Julke, Fam. Robert-Prätl Ov  ̂i* E_ — j Wetten 98  üb.Eevelar, Rheinland• 
.40* Janszen, Fr. Frieda - Rauschen (2Ca) Obernkirche ny Eeumarktstr *337

• bei Elomfaß K r. Grf sch. Schaümburg
41% John, Fr. Minna (17.4.71)' Friedenberg (14) ‘ Tübi nge n, Bachgasse '23'
42* Jacksteit, Franz - Waldburg (21) Jöllenbeck bei BielefW~esteran-

' '"gerstr.56a
43.* K lein, .Fr. Erna - Mauenfelde (22a) T~ahn bei Kein, FrankTurterstr.2 5 
44* Kösling Fr. Else -  Kauenfelde (22a) Whn bv i  Köln, Frankfurter str  .125 
45* E lö tz in g .  Fr» Maria geb. Geuse - Adolfschlieben (24b) Breitenberg 

, üb» Itzehoe Kr. Steinburg/Holst•
.46* Frau Anna... geb«. Kühnke.- Wäldbürg '(24 a) Bu^tah^äe;. Kr. Stade

b e i-d ,Kirche 2
47* K lein , Fr« Paula geb. Hinske p  Wiede nau (10b) Le ipz ig  W 33 rT l ' l i -

am Z ippererstr»67
4 8 .. K lein, Fr. Auguste, To. u. So «K l . Gnie (17b) Salzburg, 'Cber'talstr.

( F r. d. Ge nd ..Mstr. K l . ) 152 (Bade n)
49* Kornack, Fr. Betty geb. Groß-WilheImssorge (24a) Hbg.Altona ". ■

Ba hre nf e lä e r s t r .  .3 08  '
50. Krause, Fr* Anny ( f r »  Portehke) Kl»Gnie (24b) Heide 1 .H olst., ■ ■

Marschstraße 1
51. Kruppke, Gertrud .Schönwiese (24) Wottensdorf 13 Post Horneburg.

Kr s.Stade
52. Kruppkes \erner (1937) Echönwiese daselbst
53% Kreutz, Hans u. Frau Marg. geb. Teßmann - Schätzelshöfchen (22b)

- Kombach, Hauptstr. 156 (s t r .  9
54* Krohnert, Ft... Eaula u. 4 E i. — Prä t lack (10a) Bautze n, Seminer—
55- L o lie s ,  Franz-' aldburg (2Ob) E^kerode 7 über Braunseh' e ig
56. LangeII, Fam. -  Friedenberg ( 24a ) Hamburg-Moorfiet,' Tate nburger-

weg 116
57. Lananke F r itz  (16„4.21) 'u. Fr, Herta (19.3*22) Fr. Else (31.5.02)

Ernst (9.11*27 ) Friedenberg (24a) Kambg«-Harburg,Meyer
straße 26

58. Lau, Er. Anna - Ge rd uue nlio ferne n (19a) Kai da 20 jb.El:ste¥werda Kr.
Liebe nwe r d e r ■ S a . A nh. *•

59. Lucht,. Fr. Gertrud - Gr.Potauern (22c) Brühl be i Köln Zum Rodder
bruch 36 (Pinneberg

60. Lemke, Anna - Gr. Karpowen (24a) Holstenbeck. Bäckerstr.21 Kr. •
61. Lakowitz Fr. Amalie (KrMEa) Bieberstein- .(19) Hödingen Kr. Gardelg.
62. Mater, F r . . Traute - ' 'aldburg (D  KönovWbiBerlin, Altlandsberger

Chaussee
63. Meyer, .Herrn. Neuhof, Erause n (22a) Kusenhof Post Badberg Kr .‘M fers
64. H e ller , Otto -  D ietrichsdorf (24) Quickborn Kurzer T%g 4 Kr. Dannen

berg/ Ibe
65. Motzkus "am. Max - Mulden (2Cd z p n e  nbi I t t e l ,  Loh'enstr. 6 '•
6 6 . Morscheck, Gerda -  Annawalde ^(21) Gladbeck/rW stf.Eorsterstr.316
67. Morwinski Erna geb. Terrach-Bieberstein (19) Tegeaerben Kr.Wei-

ßenfels
6 8 . Mielke, Fr. Gerda m. K i. - Prätlack ('24b) Fle nsburg, HusumerSt . 4
6 9 ., KcUijoks, Fr. Anna geb» Pfennig - Kl .Gnie (19) Berneburg-Anh.

L e ip z ig e rs tr . 7
70. Negd Fr. Maria u. To .L isb . -B ieberste in  (22) K re fe ld , Yen. s fe ld ers tr .

35 b.Krause
71. Nies v;a nd, Rieh. u. W illy  (10.10.97 ) Linde nau (2 Cb) Lehrbach üb.

Esterede
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72. Onischke, £rw.in~Sokallen (24a) Kstebrügge 53 Kr.Sts.de
73* Pi*- üß, Paul -  T'ilhelins sorge (I4h ) Be-rnloeii Hr.HI nsi nge n (• ü r t t . )

O.' 74. I ’öKL, Faei. Gerhard -  Heuenfelde ( 2 4 )  Heist üb.üetürsen/Eolst.
7 5 * Pahlke Fr. Knna. -  KoaKad.'Schakenhof (.23 )■ FIo:#rd..eieh II.üb.Bremen 5 

‘ 75'- Fetschelies , rv l t e r  -- KBokelle n (24s,) -Triiettau b; Hamburg, Haasdorfer-
s tr  * 5

: : 77.* Possekel, Gertrud • • Rausche nfeld (24#) Fluni: Hr„ Seg -berg/Kolst *
78* ~.uast Fr, Hulda -  Masurhöfehbn (3) (TisKnindorf a .Po3.1

■ • 79-* Radtke , 'Fam. F r itz  Konditor -  Krdbg. (23 )CIde nburg i . O.Dragonerstr.1 
. BO. Banglack, Fr. Joh. Reuse ha nf eld  ̂ (24b) Z ie l - "  ik ,F ln d s rsd e r  Str. 8

81. Re gehr, Fam. Kax Kataborn (20a) F i- nburg/' eer K:e neuen Krug 35 
82- Rasen- Pr. Gertr. gKo. Gr’ tarier -  K-äuershof (24a). Bu:ct e hud e J? o st - 

■' s t r * 10 Kr«,.. Stade bei Ka-.nne
' '8 3 . Radsiw ill Fr. Gertr. Ilulden (2^a) ’ üstror Kr.Dannenberg Langestr.23 
*' 8 4 . v.Rauttet*, 'Bor ah. u. Pr. Kanot-m (24a) -Hbg. Hochkc.jp, Friedensaeg

.3 1
• 85.- Rinas,, Faxa. Sigisciuna-Krnsdorf (17b) Graf, nhausan Kr. Lanr/i^aden

86 .* Fuaiey, 'rbndoline~K^usehenfcld (2.4 a) I1. i l i  ge nhr f  0 n~F■ rg s tr . 3 9 Holst.
87. Sie seiann, Ursula ~ Hob. (21a ) Fad IKraeat,. rKesarea.;g. 7 # (Fassend
8 8 . Rausch, Fam. Fmil -  Frätlaek ( 2 3 )  ̂Kb îaühle-n üb. acu;.o Kr.Kjpp.en 
8 9 *. Sa l- in  F r l.-  I ls e  -  Herdenburg .(21) Hausb- rge a.d .Porta  Haaptstr-44 
SC. -Sprengel P r l .  Hilde -  Kdaaavvalde (16) Fut^nhofea K. 170 üb..Kotzlar

• Sl*Sell^riscliloh, Kurt -  Wer so he n (24b ) Ke l l i  ng - n i.H olst.H auptstr . 60
92. Schubert Pr. Johanna (3 .5 .1 0 .)  geb* Kaaaan. -  Kaue nf old.. (22c) ”

. . .. stliovs n. b .Koln - audra K s....rne 31« 21.
9 3 . -Söhrank, Pr. Gertrud (11.$.20) geb. Hamann - Kau -nf^lda ( 2 2 c )

Bergbair 11  üb.He1chernick Kr.Schleiden (K i f e l )
,94. Schulz Pam. F r itz  u. -Pr. g-c. Hirns u. 2 K i. -  A l t e n d e r f ( l )  Be-rlin-

H.rT, 40 K it Koabit 20 > Gartenhaus 4 I r .
95. Söhnyder, Pr ans -  Mulden in  Str^ngelhe ch, Karge. Feld 266 -Schweiz
9 6 .. Schneider, Fr. Kn na geb.. 'Korecheck (13) Pfrcnt.. n Kied 213 1/5

a« .̂â .£;e.u
97. ' Se.hirrmachor F r , . I ls e  (6.2.25 )- u. Doris (.24.4*28) K l . 1coroet (21a)

* .• Bielof-.-Kd rVo*-rstr. 1 0 ;
98:. CcKirrmachor, .K lfr ,  Hob. Horst -  K1.2obro&t (23) -Lohof ■ b. Kehte 

. 2 „ Fcz. Frame n
,. .99* ,.:Cchula Jearia^ (6o# d.Käa. ) ’ lasdeh l'r i (16; Trütahain, ■ FK.Salgibei 
K ' •_/ ''K v ’ .S to inertal Üb.. Ti-eysa..■' '■

lOO^Schwabe, Gertr*. (To .d . Tr^ckerf, ) • de.selbst. ; , ■'
1 0 1 . Schauer, P f a r ^ r  -  Koithainon (14) Herr.v nr.lb ( Schaarswald }

' /  .. ■ : Falk, nbarg, .
1 0 2  #..SchIaci^f innig, Faa. -  Bi-b .rste in  (19*) rleddingen 1 Kr. Gardelege n. 
103%Sch,loiiip., Pr* ^Ilse gab. Schraidtke^- • Schatzelshöfchen (17t) K ltua-

iv ';hainK^r^ Kherlin^an .(Bad^n). ■. (Khi.d*. - ' 
104*Strausdat, Berta -  "öKchshuben ( 2 2 c) 'B^rgneustrdt, K:ilri.:.rstr*162

■ ”1CV »Stobb^ j " 'a lter  -  Schneiderin (2 )  'Sirchiaöser /Hav*els Fe Kd Str.. &■
Sdlg.

106.S to lz , Fr. Hele^ne geb. Teepner (23*2.CO) Kulde a ( 24b' R a isd o r f '
; " ■ - ' ; a Ka.Flon

‘ 107. Strohsohe in , ^riedrich  (29*6* 8 8 } To .Ilsa  (19 .9 * 27) 3eag.. nthKL. (22c )
Hiedo-rdr^es 22 üb.Kh.inbach, Bonn Fand

10 8 .Gaamm Pr. Hedwig -Potrin^nsaiB, (15 ) IKldburghausen Thür. Belve-
dert; I .  K e il.  Anstalt ( K: f..a 19

109. Stiem ert, P r . Karle g 2o . B._-e l~Kf t i  nt - n ( 24b ) Id nni n g -K Id r  Im
110.Tiede, Pr.-- Kagdalene -  Kulk (16 ) Dreihausv n 203 Kr.Karburg ,r ad.Lahn 

.... .'lll.^HuKKv;, F r l. :  £rika > Rosenberg (24a) .Ha-ibu^g-Kltona. -Kllee 237
X1 2 . ,rTie n , ' f e r g o t  -Seh-wester ,{19.11*24) KKK. berste in  (17)' I-K Idelberg

2, .:...• . ... , gniy.IHnd.r .Klinik, ^aia^netr.
’ H3*Ttroch, 'P r. Herta Porsth* Tr-usen (14a) llii-nga n F iles  er. 14 Kr.

K ‘ >- ... .Geppingsn •
• . l i4 .""ö lk , Pr. Ileria  Kauemvalde (20c) Henaover-Bcthf..3.d ra Pappel-



115* Widuekel, Fr. Maria -  Assaunen (13h) Bar-pfeäge Cchlcgjlhof 131
Post Zwisel '3Äjr.i;;"rl,4. (38

116a " i l lu h ,  Fr. Berthe: r. ersehen ( l? b ) Är/tidagg,"- Krvliö stanz Heuptst*
117- •lech ert ,  Pr. Maria geb. Korceh.- Nrdbg. 2 K?r V£pd$n/L*
118. \nrwel, S ri eh -u. I r .  Frieda'. -  Pausche td?<i Id ;.'(22fc.} ? i l^ :riib.^La?ch-''

•' ■ • :berg ITr.--SimnL.rn (Hunsrück) (l»Mlpz;.«S|r«47 
119«, "asse l, Franz -  Gr. Karpewen (10b) Penig i . Sa. Kr.Bechlitsi
120. "faschw illt Pauline' geb.' Pede (5.1:'. 93) Nonnehhof: (3 ) Gr.*Hi|näorf,

Post -Kehna Kr, Schöhberg i e lo c k l « .  ..
121. 'T-;.jiß.ji Pr, 3. u. Söhne Friedrich u. Gerhard -  r/andl£cken Sdig*

(21a) Sendenhorst Bracht I .  Kr . £. e . - e t f . 
122« ,;:reii3el Kurt - Kl.Sobrost (2Ca) Küsten üb. Lüchow (3. rna iVSa.
123* • ittke,-. frans - Gneise nau (10b) Flö^hnrg '63 b.üb.( La, *.sick ’gr*
124* ^ie.n, .Pr. 311 se ~ B ieberstein  '(17a) Karlsruhe i.Baden 'E rderstr  .34 
125* Zimmemannf Emil -  Yraldburg (2Cb) Lutterhausen Post Norten-Kar-

donberg Kr.Northeim .
£-26. Zimm-rnann, Fam. Ernst -  Kl.Sobrost (21) Unna i . ^ a s e - e r s t r .' 30

./. ..... : . y } - -

ünsere ‘ Lg-, nd sle ut e i  n 3 e r l in  '
s l  nd n,lBi sh erauoh nie^i't “"untätig flwa&cn und' heben sieh auch i Lands
mannschaften zueaiiimaage.eehiossen. So b c r  i  c ht e t  • /Landemann-• r . • *
aus B in -S teg litz  folgendes:' . E • • " ' . v

Hier b* steht der B er l in e r ' Landes verband der Kiraa tv  3 r  t r i  ebenen e .V . , 
e in  Zusammenschluß dar Landsmannschaft--;n. Per Bund der vertriebenen 
Ostpreußen.z£hlt hierzu. Pie uinz einen Kreise werden von einem Cb- 
mann betri t ,  in  unserem Palle von Dr.1 I .  L e tz te re r  hat mich geboten, 
ihm h ierbe i zu helfen. Ich-; ht-.be zug^sagt, ab v/o hl ich, uq meine.,, Ibclstenz 
schwer zu kämpfen habe., Bisher" habe ii sich cv . 40 Landsleute . fcu uns ge^ 
s e i l t .  Eine namentliche L iste d ieser Landsleute füge ich b e i . " -.

Bei der h ier  herrschender? großen A rb e its lo s igk e it  ist-die.; w ir t
schaftliche Lage der Vertriebenen durchweg mehr a ls  be sc he ide n.3>ie s 
wirkt sich natürlich auch b e i .unseren Zusammenkünften aus.
J. versuchte ich erstm alig  d~n Kreis Gerdauen für sieh a l le in  zusammen 
.zu führen. ' I d e r  erwarten war die Beteiligung recht gut* Ls fanden 
sich mit Familienangehörigen etwa 80 Personen, zusammen. Die', nächste 
Zusammenkunft s o l l  nun Im Monat Mai ste igen . Z. Zt. sind' wir hoch auf 
der Suche nach einem gesegneten Treffpunkt, der sowohl gut erreichbar 
und auch preiswert sein äiu3* Sorgen b e re iten  uns h ierbei insbesondere 
Landsleute aus der Ostzone,- die kaum über das Pa-hrgeld, geschweige 
denn über ein b-e sehe idente Zehrgeld für eine Tasse Kaffee., verfügen, 
über unsere nächst- Zusammenkunft werde ich zu g^g^berivr' Z - it  be
rich ten . ■ ■ . *. *
In Berlin  und Umgebung wohn©n folgende Landsleute: . ä .
I *  ' Herr T ierarzt Br. Albert^Jahn aus Gerdauen
2. Herr Eurt Sperber aus Löeknick t E'E'
3. ' Jr. B lisrbeth  3orm geb. Soeuer-i aus Gerdauen . '*\EE. ......
4. Frl* Chi r lo t t e  Abondroth aus Altendorf , . ■
5* Fr. Elisabeth ’ aselowski aus Gerdauen, Neuyndp.rfer.str*.
6* Br na Steinb-eck aus G-erdauen, ” e idenhöfer. e g ' ’y
7. Fr. Johanna P fa h ln n « n 5 ' ' ' '
8. Töpfermeister A lbert Klein aus Gerdauen5 Friedrichstraße
S* Herr A lbert Lau ‘ ' ”, ” • Kirchenstr. 5 :V, .  e
10.Herr Hermann, Nickol-eit ” IJ ' Sdlg. Zoppoter. rreg 3
11. Frau Erna Earkewitz- • ” ‘ -;lf . lleuendorfer Straße *
12-Erika Haßelhuhn (inzwischen nach ""estdeutschland verz. ).-
13*Herr Gustav Eommick aus Nordenburg 80 J* a l t  (unbekannt v e r z * ) '
14-Betty Neumann aus I.laû  nfelde
15.Frau Heta Schönfeld geb, Kraft aus Gerdauen
16* Fr«, Gertrud Stett^nhaim aus Neuhof
17.Frau C hris te l P f-h l  geb. -Neubauer aus Gerdauen,’ Kanal.str. 12
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18. Frau Friede,’ Fe ebner aus Ebenau
19* Herr ka lter  (Thal aus Gerdauen, Kanal Staate
20*. Herr .Martin Krüger H n Erich I-Ioehstr. 1?
21* Frau Margarete Hut2 ner w Arbeitsdänk
■2 2 *' Herr ' Herma na - Ke uma n h ,! Trotze nau
23. Herr.,0&kar vornov.ski u. Frau aus' Gerdauen
24. n "Albert Liedtke aus Skandau
25. Frau Sathe von Dojewslri aus Gerdauen
26« ” E lise  Krause' ?» , ?» ITeüend o r f  er straße
27. Herr Mlermstr. Otto Groß u. Frau " Bergstraße 
.2 8 . Herr liläx Küßner aus Sk and au'
29. Herr Wilhelm K le in  aus'Gerdauen, Sdlg. am Kleinbahnhof
30. :n- , Paul Terkoweki aus' Friedenberg
31. ..Frau Ida Ganglitz aus -aldburg
32.’ 'frau Elisabeth Bork aus Kinderhof
3*3. Herr . Gustav Bois aus r ilhelmesorge 
34* -Frl. . Herta .liecklie/s . aus./'Dre imühl 
3 5 »■Herr UCHerrmänn'aus *-Plagbude n
3 6 . Herr.. Brnst Ritzkowski aus" Norde nburg
37. Herr Karl Fett au .aus Charlotte ninih •
3 8 . Fr. Edith Schubert geb. Eorgenroth Gerdauen
39* Fr* Margarete l a l i e s  geb. la le ik e  aus -Kordenburg.
40. Fam. ka lte r  Gerull aus Gerdauen, Gartenstraße.
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'Deutsche Kolonie im Ural -  50 COC Menschen - Kre igsge fange ne
heiraten Nachrichten-Helferinnen steht über einem Aufsatz e iner 'Ver
triebenen Zeitung, der uns bestimmt auch in teress ie ren  dürfte.
T i l s i t .  -  Nach schwedischen Meldungen sind die Städte T i l s i t ,  P i l lau , 
Königsberg, sowie auch Riga,' libau und Reval s e i t  19 4 C von russ.
.!-* Neubürgern1’ bewohnt. ...Dieses läßt sich nach Ermittlungen, schwedischer 
Korre sp0 nd e nt a n -a u s den le  r s 0 ne nbe standsregister n e i  nr/andfrei - f e s t -  
stellßn.;, Da-.s gesamte ..flache ostpreußische und'baltische Dand- i s t ( mit 
national-russischen Siedlungen überzogen und durch die Sowchosen-* und 
Kolchosenwirt schaft s t ra f  f.zentrale .organisiert, über 80. Prozent d e r ' 
neuen Bewohner 'sollenk^Sich aus-mongolischen Einwanderer© rekrutieren , 
.auch’ in'den. angrenzenden Gebieten von Filna und Grodtio sind aus:den 
Höfen polnischerCuhd v.eißrussischer Bauern Hunderte von Kolchosen ge
b ildet, worden,^;•diö fa s t  ausschließlich, von Tartaren und Kosaken be
wohnt sind. " ' ' •

• ^Deutsche sind noch . auf *d;em flache,n De.nde. in  Ostpreußen und .im. •
• Menxelland' in "g&ri nger > Anzahl, -änzutref fe'ti, meiste ns*sind‘fc"sie%'äls" 
■•schlecht• bezahlte A rbe iter  auf den Kolchosen besch ä ft ig t . V ie le  hat 
man in  innerrussische Gebiete d epo rt ie r t .  Aus denselben Quellen i s t  ; 
zu entnehmen,' daß in fo lg e  der Deportierungen im Innern.der Sowjetuni
on 'zah lre iche1neue Clinderheitenkclonien .entstände n sind. ; z*.B* .eine be-* 
deutende estnische : Kolo nie in  der Komi-Republik und eine .-deutsche 
von etwa- 5 6  ' 000 -Mensche n - im' Ural mit dem Zentrum Eblchanka. .jjöutsche - 
Kriegsgefangene wurden nicht nach Hause entlassen' sondern in  diesem 
Gebiet angesiedelt und haben sich zum .Teil mit dort lebenden.deut
schen Rote-Kreuz-Se-nwestern und ■ Nachrichte nhelferinen sowie verT 

•schleppten,Frauen aus den deutschen Ostgebiete n: v e rh e ira te t . «Jeglicher 
B r ie f  verkehr n^ch der'Auße nwelt • so il unterbunden sein.- Fach- neuesten • 
ifachrlchteh;-sollen-die .-Sowjets die Absicht haben, :im ostpreußischen 
Bäum, insbe-sondere in-den Städte n, • über eine Mi I l i o n  Chinesen und 
Mandschuren:'ansusitodein. '»■
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Totgesagte melden sich..
Anfang des Jahres 19.4.8. erre ichte mich aus, Dänemark.eine Nachricht-,: wo
nach §±ß :Familis des - Juctisohersekretars. Ernst Schmidt, .£ms Gerdauen, 
Barte ner Str. 16 (Frau und .3' TöchterJ ’äuf' dar Flucht ,1*945 ln  Met- 
gethen erbarmungslos■■ hiedergemetselt ..wprde.nr'sei.* Am' 2'C', Mai d-, Js* 
meldete sich die Familie Se.fr* vo llzäh lig -  b i ' ‘ ,d>’ ftim•- Sommer 1943 
in  ?wii31. vcrmißtdn 'Sohn Earl Ernst auis "p^llin^fraeeh1, '. ' t e t^ lh o ls te in ,  
Feldhusenstr. 5. Dör ..Tji^%©;sts.nd i e t  fblgehder: FraV ScM idt u.* 3 Tcch- 

' t e r  wurde. mit unzähligen 'Vn^er^n Leidensgefährte n in  I Ist ge t  he n von 
russ. Fallschirmtr-uppen gefangen gfe'nömnienfund' in  die Gegend Gerdauen- 
ITqrde'nburg^lristerburg zurückge jag t.  - Damit begann ein© -Zette größter 
le id en . ;Xn-ICre'u:z;iHg>n verlor, "Fr. Sch. ihre:-'Kutter,- die./ö;e;n Strapazen 
niöht g'ewachseta; war, unter .besonders' traurigen Umständen.^ Herr Schmidt 
war ."bei' der' Wehrmacht und" gelangte über -Inste rbyrg aunsbarg .nach
monatelangen verscMedehartigen Minsätzen:naeh der In se l Bornholm., wo 

.die .Russen kurz nach der Kapitu lation mit. Schnellboten lendeten und 
a l le  gefangen nahmen, vber'-ICöllber*g-Kammer stein-Graüde'nz-Osteroda gin^s 
nach einem.. Fcrt b^i TCcnigsberg P r . , später dann nacfh Moskau -und S ib i
r ien , wbVHerr Sch.; .am’ 29*4-.46 krank in  Frankfurt /Oder nach dem r .:-sten 
entlassen'wurde. An 1 . Hai 48 sah er seine Familie,- der as unter un
glaublichen Strapazen Anfang dhs-e Rehres 1946 gelang aus Ostpreußen 
harauszukommen, nach langer Zeit ln  Kellinghusen nieder-.

/ . V*/ •

N i  t  s c h e w o 7. Fortsetzung

Das v;ar e in  Angebot, aber wie werden w ir das Haus vorfinden und. 
cb auch Menschen dort wohnen, damit wir Zusammengehen könne ja um nicht" • 
ausgeplündert zu werden und das to ts te  noch ver l ie ren ,  wären die Ge
danken die meine --Tante und mich beg le ite ten*

- Der * ‘eg dorthin war nicht sehr einladend. An stinkenden Vieh
kadavern vorbei gingen wir in ein auagestorbenes Dorf. Jeder Huf v e r «  
h a l lte  ungehört. " i r  wurden mißmutig und wollten  unkehren. Da hörte 
ich e in  Klopfen aus der Eichtung eines Gehöftes an dem ich b ere its  
vorbeigegangen bin. Tatsächlich es war e ia  Mensch da, S iedler Sv Er 
war zurückgekehrt und durfte sein 60 Morgen großes Grundstück*wieder 
b-wohnen. Unsere ' ahl entschied sich für das Haus der 1VV/. St'* Es war  ̂ in  
takt und die ersten P e l lk a r to f fe l  schmeckten wie Marzipan. Die e rs t l '^— 
Facht sch lie fen  wir fe s t  und ungestört. In.darauffolgenden Ta-an wurden 
auch Hoggen und a l l e r l e i  nützliche Gegenstände gefunden und so konn
ten wir uns häuslich einrichten . Später zogen wir zum S ied ler S.,- w eil 
er zur Arbeit mußte und sein Haus wegen der Plünderungen ohne Auf
sicht war. Am 15. Juni-45 erschien auch der ITaehbar" der Eriegsbeschän
d igte  H. mit seinem Sohn von d̂ m man annahm, er wäre, cu f. der Gehrung 
gestorben. Jetzt zählte das Dorf fünf Einwohner*

Gegen Ende des Monats Junu kam leben in  unser Dorf. Das be i 
der Stadt gelegene A. mußte geräumt werden und etwa 100 A. kamen 
nach Iu Damit begann für das Dorf und auch für mich ein  neuer Ab
schnitt; denn ich kam in  Amt und "ürden, d.h. ich e rh ie l t  b e i  der 
Kommandantur einen Machtw*chterp0sten*

■'.rer noch nie in  seiu-m Leben in  einen russ. Staatsbetrieb 
hineingerochen hat, kann nicht ermessen, wie überaus w ichtig , e in
f lußre ich  und ertragre ich  dort die Stellung eines Ifeohtwäohtare ist-*
Er' i s t  der Mann,, der an der Quelle der Staatseinnahmen e teh tf sie 
bewacht und v e r t e i l t . - Er versteht es m eisterhaft, aus d ieser Quelle 
zu schöpfen und einen nicht geringen T e i l  des Quellwassere zu seinen 
Gunsten"c.bzuleiten- in  Kanäle, aus denen der- schwarze und grr ue Markt ' 
gespeist werden, bevor der Eest in  den meist toten Flußläufen des 
Staatsapparates einen faulen Geschmack erhä lt und im S ch il fb lä t te r -  
wald der bürokratischen MäschinexdBoder e ines korrupten Sumpfes ver-
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si'ökert. Der liachtwächtjt i s t  der ungekrönte König der Sowjetunion* 
Chne... ihn, d*j3. ohne sein eines Auge, das sr meist vo lls tän d ig  und • 
krampfhaft zudrückt, wenn man darüber e in f e t t e s 'P f l a s t e r  le g t ,  würde 
der " einzelne PuUsseVnöch'viel'ärmer-sein.

Y’ie  ich jächoti "berichtet habe, waren' nach meiner liückkehr noch' 
ü bera ll  Scheunen'voll ungedroschenen Getreides',-, zu finden. Sie Hussen,, 
nachdem ih r  Siegestaumel vorbei war, besannen'sich p lö tz l ic h  darauf, 
.daß der. i’iensrch nicht nur .von Uhren und hübschen Frauen leb t,  vor a llen  
Pingen .weil .die von ihnen vorgnfundenen ausgodroeehene n Vorräte t e i l s  
a ls  f e i t e  s-.--̂ un .weit,.aus größten T e i l  absr a ls  f lü ss iges  ”Brotn und 
für 'Hoope nsat ionsge schäfte ziemlich drauf ge gangen war.- S o llte  -man wsd- 
terlaben,. mußte gedroschen werden. Pie Scheunen, übrigens e ig en t l ich  
.ganz überflüssig;wer kannte in  Rußland schon Scheunen, si^ waren ja' 
v o l l  b is  oben.
.So • vvur.de ich Pachtwächter über eine Scheune, die dicht bei r . mit Rog
gen g e fü l l t  war* ' '

PortDot^ung fo l^ tt


